
DATENBLATT
FLEXNET MANAGER FOR SAP APPLICATIONS 

Übernehmen Sie die volle Kontrolle über 
Ihre SAP-Lizenzierung.

Genauere Budgetierung für den künftigen Bedarf 
Lizenzanforderungen werden im Zuge der Unternehmensentwicklung 
zu einem beweglichen Ziel. Bisher hatten Unternehmen nur einen 
eingeschränkten Einblick in die SAP-Nutzung. Sie waren daher zu manuellen, 
fehleranfälligen Maßnahmen gezwungen. Der Lizenzbedarf und das dafür 
erforderliche Budget konnten bestenfalls geschätzt werden.

FlexNet Manager for SAP Applications unterstützt die unmittelbare 
Erhebung von SAP-Nutzungsinformationen, ohne dass hierfür Transporte 
auf jedem SAP-System eingespielt werden müssen, und analysiert 
das Benutzerverhalten anhand verschiedener Faktoren, darunter 
SAP-Transaktionen, Berechtigungsrollen und Modulnutzung. So lässt sich 
der künftige SAP-Lizenzbedarf präzise vorhersagen. Nicht budgetierte 
Kosten bleiben Ihnen damit erspart.

Optimierte Klassifizierung der Named-User-Lizenzen  
SAP-Named-User-Lizenzen sind recht vage definiert. Oft bleibt es den 
Administratoren überlassen, welchen Lizenztyp sie den jeweiligen Benutzern 
zuweisen. Informationen, auf denen eine solche Entscheidung beruhen sollte, 
stehen nicht oder nur unzureichend zur Verfügung. Administratoren können 
nun auf der Grundlage des tatsächlichen Nutzungsverhaltens den optimalen 
Lizenztyp für jeden Benutzer bestimmen. Der Vorgang läuft vollautomatisch 
und wiederholbar ab und steht im Einklang mit den SAP-Vertragsbedingungen.

Sie können jetzt:

• Nutzungsdaten für alle   
 SAP-Systeme anzeigen

• laufende SAP-Lizenzkos  
 ten optimieren 

• Compliance garantieren   
 und jedem Benutzer die
 sinnvollste Named-
 User-Lizenz zuweisen 

• doppelte Benutzer und   
 unbenutzte Lizenzen 
 minimieren 

• den künftigen SAP-Lizenz 
 bedarf genau budgetieren

Highlights
SAP-Anwendungen sind in vielen Unternehmen oft die Software der Wahl. 
Unternehmen riskieren kostspielige und ungeplante Ausgaben, wenn Sie 
die genaue Anzahl der SAP-Benutzer nicht kennen und nicht wissen, wie die 
Systeme verwendet werden und welche Lizenztypen zum Einsatz kommen – 
auch nach Einreichen der LAW-Daten (License Administration Workbench) 
an SAP. FlexNet Manager for SAP Applications bietet Ihnen die notwendigen 
Einblicke, um entsprechende Maßnahmen zu ergreifen und 
unvorhergesehene Kosten zu vermeiden.



SAP-Lizenzmanagement und -optimierung für indirekten Zugriff  
Der indirekte Zugriff ist für viele SAP-Kunden zu 
einem großen Anliegen geworden, da SAP vermehrt 
Audits zu diesem Nutzungsmodell veranstaltet. Das 
finanzielle Risiko kann groß und kostspielig sein. 
FlexNet Manager for SAP Applications unterstützt 
Unternehmen dabei, indirekte Zugriffe zu erkennen 
und die Lizenzanforderungen für Benutzer von anderen 
Systemen als SAP mit den beiden folgenden 
Methoden zu optimieren:

1. Ermitteln von Konten für Nicht-SAP-Systeme, die 
während eines längeren Zeitraums nicht verwendet 
wurden (inaktive Benutzer)

2. Ermitteln von Benutzern, die Konten für SAP-Systeme und andere Systeme besitzen, sodass eine 
Mehrfachlizenzierung dieser Benutzer auf verschiedenen Systemen verhindert wird

SAP-Lizenzverhältnisse 
In einigen SAP-Verträgen ist ein Mindestwert für das Verhältnis von Named-User-Lizenzen des Typs „Professional“ 
gegenüber dem Typ „Limited Professional“ festgelegt.  FlexNet Manager for SAP Applications berechnet auf Basis 
der tatsächlichen Nutzungsdaten den optimalen Lizenzstatus. Außerdem wird eine vertragliche Lizenzposition 
unter Berücksichtigung von Verhältnisanforderungen von SAP-Lizenzen bestimmt. Dadurch können 
Unternehmen ihre Named-User-Lizenzen optimieren und dabei die Einhaltung ihrer Lizenzvereinbarungen 
kontinuierlich gewährleisten. 

Kontinuierliche Lizenzcompliance und -optimierung für S/4HANA-Systeme
FlexNet Manager for SAP Applications sorgt für die fortlaufende Überwachung des Lizenzstatus und bringt 
diesen anhand der aktuellen Informationen regelmäßig auf den neuesten Stand. Ein Executive-Dashboard 
informiert über die wichtigsten Complianceparameter und weist unternehmensweit auf 
Optimierungsmöglichkeiten hin. Unternehmen können den Verbrauch messen und Optimierungsempfehlungen 
für S/4HANA-Systeme erhalten, ähnlich der aktuellen Methode der klassischen Business Suite (ECC). Die Lösung 
unterstützt Umgebungen, in denen sowohl ECC als auch S/4HANA verwendet werden, aber auch reine 
S/4HANA-Umgebungen.

„Was-wäre-wenn“-Szenarien  
Unternehmen sind nun in der Lage, die Auswirkungen von Änderungen an ihren Lizenzklassifizierungsrichtlinien 
anhand eines simulierten „Was-wäre-wenn“-Szenarios vorherzusagen, beispielsweise mit Best- und 
Worst-Case-Simulationen. Für die Simulationen können benutzerdefinierte Regeln herangezogen und für 
spätere Zwecke archiviert werden.
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NÄCHSTE SCHRITTE

Finden Sie heraus, was  
FlexNet Manager  
für Sie tun kann!

ÜBER FLEXERA 
Flexera hilft Führungskräften, das zu erreichen, was früher unmöglich 
schien: Klarheit und volle Kontrolle über die Technologie ihres 
Unternehmens. Von On-Premise-Lösungen bis in die Cloud: Flexera 
unterstützt Unternehmen dabei, wertvolle IT-Einblicke in die Tat 
umzusetzen. Mit einem Portfolio an integrierten Lösungen, die 
beispiellose Technologiekenntnisse, Ausgabenoptimierung und 
Agilität bieten, unterstützt Flexera Unternehmen bei der Optimierung 
ihrer Technologieumgebung. So können sie das volle Potenzial ihrer 
IT ausschöpfen und ihr Geschäft ankurbeln. Seit über 30 Jahren 
unterstützen unsere über 1.300 engagierten Teammitglieder weltweit 
mehr als 50.000 Kunden. Weitere Informationen finden Sie online unter 
flexera.de.

Vereinfachte Anpassungen
Die Vorbereitung von SAP-Systemvermessungen – 
also die Erstellung von LAW-Berichten und deren 
Weitergabe an SAP – kann sehr aufwändig sein.  
Ihre Möglichkeiten mit FlexNet Manager for SAP 
Applications:

•  Minimierung des Vermessungsaufwands durch 
 automatische Erhebung und Verarbeitung von 
 Lizenzierungsdaten für Named User und Packages 

•  Umklassifizierung von Benutzern anhand der   
 tatsächlichen Systemnutzung, Entfernung 
 doppelter Benutzer und erneute Bereitstellung 
 ungenutzter Lizenzen 

•  Fortlaufende Vermittlung des Verbrauchs von 
 Packagelizenzen, um unvorhergesehene Kosten 
 für diese Lizenzen zu vermeiden

„Betriebskosten und Komplexität 
senken hat für SAP-Kunden 
weiterhin höchste Priorität – wie 
bereits in den vergangenen drei 
Jahren.“ 
 

 R. Ray Wang,  
 Constellation Research Inc.

WEITERE INFORMATIONEN

http://www.flexera.de
https://www.flexera.com/products/spend-optimization/flexnet-manager.html

